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Oberliga Herren Hessen

Tischtennisclub Elz : Gießener SV II 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als Taha Mert Kilicoglu nach ca. 3 Stunden den Matchball
für den Gießener SV II im Spiel der Oberliga Herren Hessen eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Tischtennisclub Elz. Das Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
Tischtennisclub Elz nun ein Punkteverhältnis von 17:11 in der Tabelle auf, während der der
Gießener SV II 7:23 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Jeuck / Frackowiak, beim 9:
11, 8:11, 12:10, 9:11 gegen Maruk / Arkhipov, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die
richtige Taktik hatten Kartuzovs / Schneider hingegen beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Sultonov / Kilicoglu ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Olegs Kartuzovs bei seinem
Sieg gegen Igor Maruk und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Yannick Schneider in seinem Einzel gegen Islombek Sultonov etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 8:11, 7:11, 11:8, 11:9, 7:11 hieß es
am Schluss, als Marvin Jeuck und Taha Mert Kilicoglu sich am Tisch gegenüber standen. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Piotr Frackowiak in seinem Einzel gegen Ivan Arkhipov
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Olegs Kartuzovs überzeugte
im Match gegen Islombek Sultonov, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Yannick Schneider seinem Gegner Igor Maruk beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik hatte Marvin Jeuck beim
3:0-Erfolg gegen Ivan Arkhipov von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Jeuck nun bei 16:14. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Chancenlos war dagegen Piotr Frackowiak gegen Taha Mert Kilicoglu nicht, aber mehr als
ein 9:11, 7:11, 11:5, 9:11 sprang nicht heraus. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der Tischtennisclub Elz in der Saison nun 7 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023
gegen den TTC RW 1921 Biebrich an. Für den Gießener SV II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Langen 1950 am 04.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
23 geht.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz

Doppel: Jeuck / Frackowiak 0:1, Kartuzovs / Schneider 1:0 
Einzel: O. Kartuzovs 2:0, Y. Schneider 1:1, M. Jeuck 1:1, P. Frackowiak 0:2 

 Gießener SV II
Doppel: Maruk / Arkhipov 1:0, Sultonov / Kilicoglu 0:1 
Einzel: I. Sultonov 1:1, I. Maruk 0:2, I. Arkhipov 1:1, T. Kilicoglu 2:0
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